
Ein Gemeinschaftsprojekt 
der Stadt Offenbach und der Stadtwerke 

Offenbach Holding GmbH
für mehr Lebensqualität!



Einige Beispiele für bereits 
durchgeführte Maßnahmen in 

4 Quartieren:



Mathildenviertel



Innenstadt



Innenstadt



Innenstadt
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Nordend
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Lauterborn
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Lauterborn

Spielplatzrallye in den 
Herbstferien 2010



Lauterborn

vorher

nachher



Das planen wir im 5. Quartier

südlich dem Hauptbahnhof:



Bereich zwischen:

Bahndamm und Friedrichs-/Starkenburgring sowie zwisc hen 
Waldstraße und Sprendlinger Landstraße (einschließl ich 

Bahnhof).



Hauptbahnhof

Aufwertung des Erscheinungsbildes.
Reinigung und streichen der 
Fassade. 



Hauptbahnhof

Ehemalige Bäckerei ist geplant als 
zentraler Anlaufpunkt im Rahmen 
des Architektursommers.
Ggf. anschließend Nutzung als 
Stadtteilbüro.



Mauern entlang der 
Marienstraße

Hauptpost: Gestaltung 
durch Artmos 4 geplant!

Bahndamm: 
Gestaltung mit 
Jugendkunstschule 
und August-Bebel-
Schule geplant!



Bereich der 
Hauptpost

Insbesondere 
Reinigung der Mauer 
im Bereich Liebig- / 
Hohe Straße!

Gespräche mit Post 
laufen bereits!



Hermannstraße 
Ecke Schäferstraße

„Aufräumen“ des 
Kreuzungsbereichs.

Abbau der defekten 
Telefonzelle und ggf. 
umräumen der 
Glascontainer.



Spielplatz 
Hermann- Ecke 
Schäferstraße

Neukonzeption 
mit GBO und 
Stadt Offenbach!

Für den 26.08.2011 ist  hier ein Stadteilfest gepla nt.



Straßenbegleitgrün

Verstärkte Aktionen 
rund um das Thema 
Hundekot!
Prüfen von 
Maßnahmen zur 
Aufwertung der 
Flächen mit der Stadt 
Offenbach.



Ehemaliger 
Parkplatz MAN

Prüfen der Möglichkeit 
einer 
Zwischennutzung!



Stromkästen werden 
gereinigt und gestrichen.



Identifikation im 
Stadtteil

Im Rahmen Gesprächen zu den vorgenannten 
Maßnahmen wurde durch Bewohner angemerkt, 
dass es für dieses Quartier trotz hoher 
Identifikation keinen Namen gibt.

Innerhalb der Stadtverwaltung wird zum Teil vom 
„Senefelder Quartier“ gesprochen.

Im Rahmen des Projektes wollen wir diesen 
Namen mit den Bewohnern diskutieren.



Wir führen stadtweit weiter fort:



Litteringkampagnen 
zu den Themen:

Hundekot
Kippen

Kaugummi



Kinderkunstaktionen

• Kinder Kunst Recycling Dorf in den Ferien 
„An den Eichen“ in diesem Jahr im Zeichen 
des Architektursommers.

•

• Kinderkunstaktionen in den Stadtteilbüros 
(gefördert über Modellregion Integration).



Präventionstag 2011 am 
16.09.2011 im Ringcenter!

Motto:
„Sicherheit in und um Schulen“



Wir freuen uns über Menschen, die Verantwortung 
für ein Stück Ihres Stadtteils übernehmen! 



Dies sind einige Beispiele dafür, was man für 
ein besseres Leben in unserer Stadt tun kann!

Letztlich sind es aber wir alle, die für ein 
besseres Offenbach sorgen können. Aus 

diesem Grund rufen wir Sie alle auf: 

Gib Acht auf Offenbach – Mach mit!




